
N I E D E R S C H R I F T
Niederschrift Nr. 1

Kreisausschuss am 08.01.2008
Freiherr-vom-Stein-Saal II/III 

Beginn 11:00 Uhr - 11:20 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder
Michael Makiolla

Brigitte Cziehso

Hartmut Ganzke

Wolfgang Kerak

Hans-Jörg Piasecki

Heinz Steffen

Martin Wiggermann

Wolfgang Barrenbrügge

Jörg-Uwe Ebner

Wilhelm Jasperneite

Elsbeth Kiel

Rotraud Niemann

Herbert Goldmann

Andrea Hosang

Sigurd Senkel

Paul Wisniewski

Norbert Kläsgen

Theodor Rieke

Von der Verwaltung Gäste und Zuhörer/-innen
Herr Kreisdirektor Stratmann Herr Erdmann, Geschäftsführer der SPD-Kreistagsfraktion
Frau Warminski-Leitheußer, Dez. III Frau Zemke, Geschäftsstelle der CDU-Kreistagsfraktion
Herr Hahn, Dez. IV Herr Wette, Geschäftsführer der FDP-Kreistagsfraktion
Herr Dr. Schiebold, L KfP Herr Naujoks, Geschäftsführer der Gruppe DIE LINKE.
Herr Göpfert, Büro Landrat weitere Angehörige der Verwaltung
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Frau Waßen, Schriftführerin Vertreter der Presse

Herr Landrat Makiolla begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er stellt die
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. Änderungen oder
Ergänzungen zur Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten wird:

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

Punkt 1
203/07

Memorandum zur Novellierung des Sparkassengesetzes in NRW

Punkt 2
Haushalt 2008

Punkt 2.1
206/07

– Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Unna für das Haushaltsjahr 2008

– Haushaltssicherungskonzept für den Finanzplanungszeitraum 2008 bis 2011

Punkt 2.2
212/07
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2008

Punkt 3
208/07

Ersatzwahl

Punkt 4
207/07

Beteiligungsbericht 2007

Punkt 5
204/07

Überplanmäßige Aufwendungen für das Budget 50 Arbeit und Soziales

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -
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Punkt 6
214/07

Änderung der Satzung des Kreises Unna zur Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch von

Tageseinrichtungen für Kinder sowie von Kostenbeiträgen zur Tagespflege (EKBS)

Punkt 7
„Besser GesUNd“

Punkt 7.1
186/07
Gesundheitskonzept „Besser GesUNd“

Punkt 7.2
213/07

„Besser GesUNd“

Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 18. Dezember 2007 

Punkt 8
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 9
210/07

Grunderwerb in Unna zur Umsetzung von Festsetzungen des Landschaftsplanes

Punkt 10
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil

Punkt 1
203/07

Memorandum zur Novellierung des Sparkassengesetzes in NRW

Erörterung

Herr Landrat Makiolla kündigt an, zu diesem Thema in der Sitzung des Kreistages zu berichten. Auf seinen
Vorschlag hin wird auf eine Beschlussempfehlung des Kreisausschusses verzichtet.
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Punkt 2
Haushalt 2008

Punkt 2.1
206/07

– Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Unna für das Haushaltsjahr 2008

– Haushaltssicherungskonzept für den Finanzplanungszeitraum 2008 bis 2011

Punkt 2.2
212/07
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2008

Erörterung

Die Kreisausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, dass die Einbringung des Haushaltes 2008 durch die
Verwaltung im Kreistag erfolgen soll.

Punkt 3
208/07

Ersatzwahl

Beschluss 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, zu beschließen:

Frau Annemie Feike wird als stellvertretendes Mitglied in den Natur- und Umweltausschuss gewählt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt

Punkt 4
207/07

Beteiligungsbericht 2007

Erörterung

Auf Vorschlag von Herrn Makiolla den Beteiligungsbericht 2007 noch im Fachausschuss zu behandeln, er-
geht folgender
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Beschluss 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, zu beschließen:

Der  Beteiligungsbericht  2007  wird  zur  Kenntnis  genommen  und  in  den  Ausschuss  für  Finanzen  und
Beteiligungen verwiesen.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt

Punkt 5
204/07

Überplanmäßige Aufwendungen für das Budget 50 Arbeit und Soziales

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

Beschluss

Der Kreisausschuss empfiehlt  dem Kreistag,  den am 18.12.2007 von Herrn Landrat Makiolla sowie dem
Kreistagsabgeordneten Herrn Jasperneite gemäß § 50 Abs.  3 Satz 2 der  Kreisordnung NRW im Wege
äußerster Dringlichkeit gefassten Beschluss zu genehmigen:

Dem  Budget  Arbeit  und  Soziales  wird  über  die  bereits  vom  Kreistag  genehmigten  überplanmäßigen
Aufwendungen  in  Höhe  von  2.480.000  €  hinaus  ein  weiterer  Betrag  von  bis  zu  576.000  €  als
überplanmäßiger Aufwand ohne Deckungsvorschlag bereitgestellt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 6
214/07

Änderung der Satzung des Kreises Unna zur Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch von

Tageseinrichtungen für Kinder sowie von Kostenbeiträgen zur Tagespflege (EKBS)

Erörterung

Herr Landrat Makiolla teilt mit, dass in der Tabelle zu § 9 der Satzung versehentlich die Zahlen des Vorjahres
übernommen  worden  seien.  Die  entsprechend  korrigierte  Tabelle  werde  den  Kreistagsmitgliedern  zur
Kreistagsssitzung vorliegen. Außerdem weist er auf den Änderungsantrag der Gruppe DIE LINKE. hin, der
ihm  heute  morgen  zugegangen und  bereits  an  die  Fraktionen  verteilt  worden sei.  Er  schlägt  vor,  den
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gesamten Themenkomplex an den Kreistag zu verweisen und dort zu beschließen.

Herr Steffen weist hinsichtlich des  Änderungsantrages der Gruppe DIE LINKE. darauf hin, dass die darin
enthaltene  Tabelle  nicht  mit  den  Städten  und  Gemeinden  verabredet  sei.  Dies  sei  mit  Blick  auf  die
differenzierte Kreisumlage, die die drei Kommunen leisten müssten, aber eforderlich gewesen. Entsprechend
könne man über den Antrag nicht beschließen. Da heute aber ein Beschluss gefasst werden müsse, schlage
er in Abstimmung mit dem Geschäftsführer der Gruppe DIE LINKE. vor, zunächst die Verwaltungsvorlage zu
beschließen und den Änderungsantrag in den jeweiligen Arbeitskreisen bzw. dem zuständigen Ausschuss zu
beraten. Sollte man die vorgeschlagenen Änderungen dort positiv sehen, könne jederzeit eine Änderung der
Satzung beschlossen werden.

Herr Jasperneite betont, dass die Verwaltungsvorlage bereits seit längerem bekannt sei und zudem gestern
in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses intensiv beraten worden sei. Aus seiner Sicht hätte die Gruppe
DIE LINKE. Zeit genug gehabt, frühzeitig einen entsprechenden Änderungsantrag einzubringen. Die CDU-
Fraktion werde die Satzung so, wie sie vorliege, beschließen. Er gehe auch nicht davon aus, dass man zu
einem späteren Zeitpunkt dem Antrag der Gruppe DIE LINKE. zustimmen werde.

Herr  Rieke  berichtet,  dass  die  hier  vorliegende  Satzung  einstimmig  in  der  gestrigen  Sitzung  des
Jugendhilfeausschusses beschlossen worden sei. Er bittet darum auch im Sinne der Eltern diese Satzung
heute zu beschließen.

Frau Hosang erklärt, dass sich die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN ebenso wie in der gestrigen Jugend-
hilfeausschusssitzung enthalten werde; Enthalten deshalb, weil man wisse, dass eine Beschlussfassung am
heutigen Tage notwendig sei. Grundsätzlich sei aus Sicht ihrer Fraktion die Erhöhung der Elternbeiträge aber
gerade bei der aktuellen Diskussion um das Kindeswohl ein falsches politisches Signal.

Punkt 7
„Besser GesUNd“

Punkt 7.1
186/07
Gesundheitskonzept „Besser GesUNd“

Erörterung

Herr  Landrat  Makiolla  erklärt,  dass  er  den  im  Ergänzungsantrag  der  CDU-Fraktion  enthaltenen
Beschlussvorschlag in die Beschlussempfehlung der Verwaltung übernehmen wolle.

Beschluss 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, zu beschließen:
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Der  Landrat  wird  beauftragt,  das  Gesundheitskonzept  „Besser  GesUNd“  umzusetzen.  Im  Rahmen  des
vorgelegten  Gesundheitskonzeptes  „Besser  GesUNd“  soll  für  jedes  Jahr  ein  Handlungsrahmen  erstellt
werden, der dem Ausschuss für Gesundheit und Verbraucherschutz vorzustellen ist. Berichterstattung über
die Umsetzung des Konzeptes erfolgt jährlich im Ausschuss. Das Projekt „Besser GesUNd“ soll zunächst als
Erprobungsphase für drei Jahre gelten.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 7.2
213/07

„Besser GesUNd“

Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 18. Dezember 2007 

Punkt 8
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen ergeben sich nicht.

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 9
210/07

Grunderwerb in Unna zur Umsetzung von Festsetzungen des Landschaftsplanes

Punkt 10
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen
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